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Wer bin ich und was mache ich? 

Mein Name ist Inge Quedens, ich bin 37 Jahre alt und in Eckernförde im 
schönen Norden von Deutschland geboren und aufgewachsen.

Schon früh in meinem Leben ist mir bewusst geworden, dass ich mit 
Menschen arbeiten möchte. Was in den Menschen vorgeht, wie sie sich 
fühlen und wie es ihnen geht, interessiert mich sehr. 
Dabei ist mir aufgefallen, dass ich die Menschen gerne berühre. 
Ich bin ein haptischer Mensch, was jetzt nicht heißt, dass ich alles und 
jeden anfassen muss, aber ich sehe auch mit den Händen.
Ich habe schnell bemerkt, dass ich über Berührungen viele 
Informationen über das Befinden und die Gefühle des Anderen 
bekomme und viel beim anderen bewirke.
Da meine Eltern beide starke Rückenbeschwerden hatten, durfte ich sie 
schon früh massieren. 

Berufe bei denen berührt wird, kommen oft aus dem medizinischen 
Bereich. Ich bin aber nicht der medizinische Typ, dass Auseinander-
setzen mit Krankheiten und Krankheitsbildern bekommt mir leider nicht 
so gut. Mir wird ganz flau und übel, wenn ich mich mit Krankheiten auch
nur gedanklich beschäftige, daher kommt für mich ein Beruf im 
medizinischen Bereich leider nicht in Frage. 
So wusste ich lange nicht, was ich wirklich beruflich machen möchte. 

Nach dem Abitur bin ich erst mal gereist und habe etwas von der Welt 
gesehen. Ich war in Australien und Indonesien und habe mir viele 
Träume erfüllt. 
Für mich war es sehr wichtig, diese Erfahrungen zu machen.
Während der Reise habe ich mich dafür entschieden eine 
kaufmännische Ausbildung zu machen und habe diese dann auch 
erfolgreich als Handelsfachwirtin abgeschlossen. 
Diese Tätigkeit liegt mir, aber hat mich innerlich nicht erfüllt.
Es war für mich nur eine gute Grundlage, da ich viele Bereiche 
kennenlernen durfte, die ich später nutzen konnte. 

Ich war sehr erleichtert, als sich mein Traumberuf endlich zeigte.
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Es war ein Schicksalsschlag als mein Vater 2008 plötzlich gestorben ist.
Ich war gerade in der Endphase meiner Ausbildung als Handelsfach- 
wirtin. 
Orientierungslos was jetzt kommen soll, suchte ich Rat bei einem 
Freund der der Familie. Dieser gefragte mich, was ich von Herzen gerne 
machen möchte. Ohne nachzudenken schoss es aus mir raus, 
„Ich möchte Menschen massieren“. 
Er war natürlich sehr überrascht, da er von meinen früheren Träumen 
nichts wusste und hat nur zu mir gesagt: „Wenn das dein Wunsch ist, 
dann musst du jetzt Menschen massieren“. 

Ich habe mich gleich an den Laptop gesetzt und nach Ausbildungs-
möglichkeiten gesucht. Bei den Recherchen vorher, sind nur 
medizinische Bereiche angezeigt worden, aber ganz neu auf dem Markt 
war die Ausbildung zur Massage- und Wellnesstherapeutin. 
Diese wurde auch noch in Kiel im Herbst des gleichen Jahres 
angeboten.
Ich habe mich gleich angemeldet und mich mit meinem Businessplan 
auseinander gesetzt. Für mich war gleich klar, dass ich mich selbst- 
ständig machen würde und suchte mir die passenden Räumlichkeiten.
Die Ausbildung war fertig und der Plan stand fest.
Ich habe mich am 1.12.2008 selbstständig gemacht und arbeite seitdem 
erfolgreich als Wellnessmasseurin.

Neben den klassischen Wellnessmassagen biete ich auch energetische 
Massagen an. Durch die Arbeit an und mit meinen Kunden hat sich bei 
mir die Gabe des Feinfühlens gezeigt. Ich berühre den Menschen und 
fühle nicht nur die Verspannung und Anspannung im Körper sondern 
auch emotionales und energetisches Ungleichgewicht. 
Ich werde quasi zu diesen über- oder unterversorgten Bereichen intuitiv
hingezogen und darf diese dann wieder ausgleichen.
Ich entferne dazu negative Energien aus dem Körper bzw. der Aura und 
führe lichtere Energie zu. 
Zum Teil kann ich Fremdenergien in Form von Personen oder Gefühlen 
sehen und auch Verstorbene sind manchmal anwesend oder im 
Energiefeld. 

Die Kunden nach der Behandlung so gelöst und befreit zu sehen, lässt 
mein Herz vor Freude springen.
Ich liebe meine Arbeit, die vielmehr als meine Berufung zu bezeichnen 
ist. 
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Warum möchte ich Mentaltrainerin werden?

Ich möchte Mentaltrainerin werden, um meine Erfahrungen und altes 
und neues Wissen dafür einzusetzen anderen Menschen zu helfen ihren
Weg zu finden. 

Ein ganz wunderbarer Spruch, den ich mir immer wieder vor Augen 
führe, auch um mich zu erden, ist folgender: 

„Wir sind, was wir denken. 
Alles was wir sind, entsteht in unseren Gedanken. 

Mit unseren Gedanken machen wir die Welt“

Dieser Spruch fasst alles zusammen. 
Gedanken haben eine unvorstellbar große Macht und Auswirkung auf 
unser Leben. 

Unsere Erfahrungen resultieren oft aus unseren Gedanken. 

Das habe ich 2017 am eigenen Leib erfahren. 
Ich hatte einen sehr schweren Fahrradunfall, bei dem ich mir das rechte 
Bein komplett gebrochen habe und 3 Monate nicht arbeiten konnte. 
Ich hatte im Vorwege schon öfter den Gedanken beim Rad fahren, dass 
es für mich das schlimmste wäre, wenn ich durch einen Unfall länger 
ausfallen würde. Und dann ist es passiert!
Wie ein „falscher“ Wunschgedanken hat sich mein Alptraum in eine 
wahre Geschichte verwandelt.

Als ich den ersten Schock verdaut hatte, habe ich mich damit 
beschäftigt, was ich darauf lernen darf: 
Pass auf, was du dir wünscht!!! 
Das Universum kennt kein nein und lerne deine Gedanken 
wahrzunehmen und zu verändern.

Es ist so viel mehr möglich, wenn wir unsere bewussten und 
unbewussten Gedanken betrachten. 
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Meine Physiotherapeutin damals war sehr einfühlsam aber sagte mir 
auch, dass einige Bewegungen oder Stellungen des Beines z.B. der 
Schneidersitz, vermutlich nicht mehr wieder gehen werden. 
Das traf mich sehr, wollte ich doch mit Mitte dreißig nicht schon 
körperlich eingeschränkt sein. 

Ich habe das so nicht hingenommen und mich langsam wieder an alle 
Bewegungen herangetraut und immer wieder in meinen Körper gefühlt. 
Ich habe mir vorgestellt wieder gesund zu sein und alle Bewegungen 
oder Einschränkungen ohne Schmerzen durchführen zu können.
Mir hat mein Urvertrauen, Meditationen und die Erkenntnisse aus vielen 
schon gelesenen esoterischen Bücher sehr bei der äußeren und inneren
Genesung geholfen. 

Mit viel Geduld und Training kann ich mittlerweile alle Bewegungen 
wieder machen.  
Ich bin sehr dankbar dafür und kann nur jedem in einer ähnlichen 
Situation ans Herz legen, sich die eigenen Gedanken anzuschauen und 
diese gegebenenfalls zu verändern. 

Bei mir selber habe ich schon viele erstaunliche Dinge bemerkt, gelernt 
und erkannt, nun möchte ich mein Wissen erweitern und dann mich und
meine Kunden dadurch zu geistigen Höhenflügen verhelfen.

Ich freue mich sehr darauf, in diesen Bereich einzusteigen und viele 
neue Erkenntnisse, Methoden, Sichtweisen und Aha- Momente zu 
erleben. 
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Was erwarte ich von der Ausbildung?

Ich selbst bin ein positiv eingestellter Mensch und gehe offen und 
verständnisvoll auf andere Menschen zu. 
Mir fällt es oft schwer, mich in negativ eingestellte Menschen und ihr 
Denken hinein zu versetzen, dass möchte ich gerne lernen. 

Ich erhoffe mir noch mehr Erkenntnisse auf dem Gebiet des Geistes, 
wie dieser arbeitet, Informationen aufnimmt und wo und wie ich 
ansetzen kann, um neue Impulse zu setzen. 
Einfach etwas Handwerkszeug um mit meinen Kunden gemeinsam ein 
Thema anders zu betrachten. 

Ich beobachte immer wieder, dass es so viele Menschen gibt, die in 
ihren negativen Gedanken gefangen sind und immer die Schuld bei 
anderen suchen. Dort würde ich gerne ansetzen und wenn möglich eine 
neue Sichtweise integrieren oder mehr Verständnis für sich und 
anderen herausarbeiten. 

Natürlich kann ich nicht allen Menschen helfen, aber ich würde gerne 
meinen Kunden ein paar neue Denkanstöße geben und ihnen ein 
positiveres und dadurch leichteres Leben ermöglichen. 

Oft fehlen nur kleine Impulse, z.B. sich in eine andere Person hinein zu 
versetzen oder alles aus einer anderen Perspektive zu sehen.
Um diese Impulse gezielt geben zu können, möchte ich diese 
Ausbildung machen. 
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Welche Ziele stelle ich mir selbst?

Als erstes möchte ich mich persönlich weiterentwickeln. 

Für meine berufliche Zukunft möchte ich nicht nur die Anspannung 
(Körper) oder das energetische Ungleichgewicht (Seele) behandeln 
sondern auch das Denken (Geist) und die Einstellung zu einem Thema 
ändern.

Es würde mich sehr freuen, wenn ich den Kunden helfen könnte 
gelassener und entspannter auch in ihrem Geist durch das Leben gehen
zu können. 

Was Gedanken in mir auslösen erfahre ich täglich. 
Mit Menschen zu arbeiten setzt ein großes Maß an Flexibilität voraus. 
Kommt der Kunde pünktlich? Wie geht es der Person? Erzählt sie/er vor
und nach der Massage viel oder gar nichts? Wie viel Zeit brauche ich 
genau?
Wenn ich morgens meinen Tag durchgehe, kommen viele Gedanken auf 
mich zu. Wenn ich schlecht geschlafen habe können diese Gedanken 
mich auch mal stressen, gerade wenn ich zwischen den Massagen 
einiges vorbereiten muss und mich auf energetische Behandlung 
einstellen darf. 
Ganz wichtig ist es dann für mich, ins Urvertrauen zu kommen, dann 
werde ich wieder gelassener und alles fügt sich. 
Ich habe noch keinen Tag erlebt, bei dem es sich nicht alles gefügt hat.

Die Corona Zeit und der Lockdown haben mir gezeigt, wie weit ich 
selber schon bin. Diese Zeit konnte mich nicht mehr umhauen oder 
stressen. 
Ich habe die zwei Monate arbeitsfreie Zeit ganz entspannt verbracht mit 
viel Sport, Meditation, in der Natur und in meinem wunderschönen 
Zuhause.

Mir kam während des Lockdown sogar ein Impuls für meine berufliche 
Zukunft. Das Wort „Körpercoaching“ tauchte plötzlich in meinen 
Gedanken auf. 
Ich habe regelmäßig solche Impulse und weiß das ich durch sie und den
Weg der damit verbunden ist, ganz viel Erfahrungen sammeln darf. 
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Ich nehme solche Impulse also immer sehr ernst und habe mich daher 
gleich mit dem Begriff Körpercoaching auseinander gesetzt. 

Mir kamen 4 Säulen in den Sinn: 
1. Wellnessmassage (Körper, Geist und Seele)
2. Energiearbeit (Seele)
3. Mentaltrainer (Geist)
4. Bewegung (Körper)

Für mich gehören Körper, Geist und Seele untrennbar zueinander und 
jeder Teil beeinflusst den anderen. 

Ich finde es immer wieder faszinierend, was mit den anderen Teilen 
geschieht, wenn wir uns mit einem Teil intensiv beschäftigen.
Aus meiner Berufspraxis kenne ich natürlich den Einfluss von 
Berührung auf den Körper und die Entspannung die sich in Geist und 
Seele ausbreitet. 
Durch die Arbeit im feinstofflichen Schwingungsbereich der Seele kann 
ich Körper und Seele erreichen.

Ich habe mich über die Ausbildung zur Mentaltrainerin und zur 
Rückentrainerin informiert. 
Es fühlt sich für mich total und rund an, mein Programm nun um diese 
zwei Themenbereiche zu erweitern. 

Für die Ausbildung zur Rückentrainerin habe ich mich auch schon 
angemeldet und die 1.Fitnesstrainerlizenz C bereits erhalten.

Die Ausbildung zur Mentaltrainerin als Heimstudium zu machen, kam 
mir vor ein paar Wochen. 
Als ich mich im Internet informiert habe und diese Ausbildung nach 
Kurt Tepperwein fand, war für mich ganz klar dieses Ausbildung zur 
Mentaltrainerin nach Kurt Tepperwein zu beginnen, ist die beste Lösung
für mich.
Eine Fortbildungsmöglichkeit, bei der ich mir die Zeit völlig frei einteilen
kann ist ideal für mich. 
Ich habe schon einige Bücher von Kurt Tepperwein gelesen und finde 
diese sehr ansprechend.

Ich freue mich schon sehr auf die Ausbildung zur Mentaltrainerin. 

Inge Quedens
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